
 

ENTWURF EINER ERFTSTADT APP, KURZFASSUNG 
Ansatz 

Ziel ist es eine App zu realisieren, die hilft, dass alle Teile Erftstadts zusammenwachsen. Eine Erftstadt App. Mit 
dieser App sollen Orte, Einrichtungen, Tipps&Termine übersichtlich und für jedermann schnell und einfach 
erreichbar sein. Bei der Benennung der Kategorien sind die Möglichkeiten unbegrenzt.  

Zielsetzung 
Es muss eine „cross platform“ (Android, iOS) App entwickelt werden, die gleichermaßen Freizeitgestaltung, als 
auch Bürgerservice einfach erreichbar und vor allem aktuell anbietet. Sei es der „Durchschnittsjugendliche“, 
der Freitag abends einfach mal wissen will, was so los ist, oder der Bürger, der einfach nur einmal Sperrmüll 
anmelden möchte. Für beide sollte gleichermaßen gelten: „Schauen wir mal in die Erftstadt App“. 

Umsetzung (Einpflegen von Daten) 
Die Daten, auf welche die  App zugreift, können Vereine, oder die städtischen Einrichtungen selbständig 
eintragen. Es werden keine Programmierkenntnisse benötigt, um Datensätze der App zu ändern, zu löschen 
oder hinzuzufügen. Dies wird durch eine einheitliche API (Schnittstelle) erreicht, die von städtischer Seite 
gewartet werden kann und die Apps auf allen zwei Betriebssystemen mit Informationen versorgt. Dies könnte 
zum Beispiel durch eine Art „online Admin-Panel“ geschehen. Die Redaktion der Daten wird von der Stadt 
übernommen. 

Zeitlicher Ablauf 

Bei der Umsetzung des Projekts, wird wie folgt vorgegangen: 
1. Die Programmierung der App (Client side) 
• Erarbeitung eines einheitlichen Designs und Funktionsumfanges für zwei Betriebssysteme, in Absprache 

mit den Verantwortlichen der Stadt (etwa 4-5 Wochen) 
• Konzeption eines ersten Entwurfs der App auf einem Betriebssystem, um das Design und die 

Benutzerfreundlichkeit zu prüfen. Ein sog. pre-build (etwa 2 Monate) 
• Sofern der pre-build vollständig ausgereift ist, wird er auf beide Plattformen übertragen und eine erste 

beta-Phase eingeleitet. Das heißt: Die App ist noch nicht im Store verfügbar, sondern nur für einzelne 
Testnutzer abrufbar (etwa 3 Monate) 

2. Die Programmierung des Back-ends (Server side) 
• Erarbeitung eines detaillierten Konzeptes zur Bereitstellung der Daten für die Nutzer (4-5 Wochen) 
• Bereitstellung und Einrichtung der Server Hardware (etwa 2 Monate) 
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Support 

Für Fehlerbehebungen stehe ich kostenfrei zwei Jahre zur Verfügung. Ausgenommen: Erweiterungen/
fremdverschuldete Probleme, welche die Funktionsfähigkeit der App unmöglich machen. 

BUDGET 

Für die gesamte Umsetzung dieses Projekts, setze ich ein Budget von 1.600€ an. Diese Summe ist einmalig 
zu bezahlen. Hinzukommen noch Kosten für die App-Store Zulassung der App. Die iOS Zulassung, muss 
jährlich bezahlt werden. 

APP-STORE ZULASSUNGEN 

Es empfiehlt sich, dass die Zulassungen von der Stadt erworben/bereitgestellt werden. 

Beschreibung Kosten

Programmierung, Entwicklung und 2 Jahre Support €	 1.000

Kosten für Software €	 600

Gesamt € 1.600

Beschreibung Kosten

Zulassung für den iOS Store (pro Jahr) €	 80

Zulassung für den Android Store (einmalig) €	 20

Gesamt € 100
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ANLAGEN 

BEISPIEL DER OBERFLÄCHE ALS KARTE 

Auf der Karte sehen wir verschiedene Orte, zu denen 
beim Tippen Informationen angezeigt werden. Bei der 
Erftstadt App könnte auf ein ähnliches Konzept 
zurückgegriffen werden. Dabei gibt es dann 
verschiedenfarbige Marker, um die Zielgruppen zu 
kennzeichnen. Blau etwa für eine Party für Jugendliche             
oder Rot zum Beispiel für eine Info-Veranstaltung eines 
Vereins für Mitglieder 20 +. So könnte man  Themen für 
alle Bürger dieser Stadt übersichtlich und anschaulich 
darstellen.  
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BEISPIEL DER OBERFLÄCHE IN 
KATEGORIEN 

Es handelt sich dabei um die Kategorie „Orte“, in der 
die  Informationen dargestellt werden. Im Fall der 
Erftstadt App könnten die Untertitel, einerseits wie in 
diesem Screenshot als kurze Beschreibungen dienen, 
andererseits aber auch individuell von den Vereinen 
gestaltet sein.




